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VORWORT

S P R E C H S T U N D E N

Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr
Tel: 07236 / 3700 - 11

email: bgm@wartberg-aist.ooe.gv.at

GENDER HINWEIS
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte wurde 
von uns teilweise nur die männliche oder weibliche 
Form von personenbezogenen Hauptwörtern gewählt.

Dies impliziert keinesfalls eine Benachteiligung 
des jeweils anderen Geschlechts. Frauen und 
Männer mögen sich von den Inhalten der 
Wartberger Gemeindenachrichten  
gleichermaßen angesprochen fühlen.

Im Herbst sind dann, nach nur 7 
Monaten Bauzeit, unsere jüngsten 
Wartberger in das neue Krabbelstu-
bengebäude eingezogen. Nächstes 
Jahr soll dann der Start für den Umbau 
des Kindergartens in der Schulstraße 
erfolgen. Unser Ziel ist es, dass künftig 
auch zusätzlich für unsere Volksschul-
kinder in einer neuen, größeren Kin-
dergartenküche frisch gekocht werden 
kann.

Ich bin sehr stolz darauf, dass wir 
für unsere Fußwege-Projekte vom 
Bundesministerium für Innovation, 
Mobilität und Infrastruktur mit dem 
Fußverkehrs-Award 2025 ausgezeich-
net wurden!

Für die kommenden Jahre wird 
einer meiner Schwerpunkte in der 
Sicherung eines guten Lebens im Alter 
liegen. Dazu gehören der Aufbau 
einer „sorgenden Gemeinde“, Nach-
barschaftshilfe und Stärkung des Frei-
willigenengagements, altersgerechtes 
Wohnen, gute mobile Pflege, Unter-
stützung von Pflegenden Angehörigen, 
Ausbau der Kurzzeitpflege und vieles 
mehr. Wenn Du mitmachen möchtest 
gibt es eine tolle Möglichkeit im neu 
gegründeten Bezirksverein „WAlter“ – 
Näheres dazu auf Seite 12.

Für die bevorstehenden Feiertage 
und den Jahreswechsel wünsche ich 
Euch eine schöne entspannte Zeit mit 
Euren Liebsten und ein gesundes und 
zufriedenes neues Jahr!

Schöne Grüße
Euer Bürgermeister 
Dietmar Stegfellner

BAUSACHVERSTÄN-
DIGEN TERMINE IM  
MARKTGEMEINDEAMT 

Dienstag, 13.01.2026
Montag, 23.02.2026
Dienstag, 24.03.2026
Dienstag, 21.04.2026
Dienstag, 19.05.2026
Montag, 15.06.2026

Bei Fragen zu Ihren geplanten Neubau- 
oder Umbauvorhaben wenden Sie sich 
an unsere Bauabteilung. 

	 	          Kontakt
Daniela Nusime

Tel: 07236/3700-21 
d.nusime@wartberg-aist.ooe.gv.at

Mit dem „Advent am 
Wartberg“ beginnt in 
Wartberg eine sehr stim-
mungsvolle Vorweih-

nachtszeit. Herzlichen Dank an alle, 
die auch heuer wieder zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen haben. 
Danke an alle Aussteller, die Kulinarik-
standbetreiber, an die Diakoniewerk-
stätte Wartberg und an mein Team vom 
Gemeindeamt und Bauhof für die groß-
artige Vorbereitung und den schönen 
und stimmungsvollen Adventmarkt!

Mit dem Beginn der Adventzeit ist 
aber auch der Jahreswechsel nicht mehr 
weit, und es ist ein guter Zeitpunkt, um 
kurz innezuhalten und zurück auf das 
zu Ende gehende Jahr zu blicken. Für 
mich persönlich war das Jahr 2025 ein 
sehr intensives, herausforderndes, aber 
auch sehr schönes und erfolgreiches 
Jahr. 

Bedingt durch die steigenden Ausga-
ben, vor allem im Krankenhaus- Pflege- 
und Sozialbereich, wird die finanzielle 
Situation der oberösterreichischen 
Gemeinden immer schwieriger und der 
bürokratische Aufwand immer mühe-
voller. Ich sehe das aber als Ansporn 
kreativ zu denken und neue Lösungs-
ansätze zu entwickeln. So ist es uns 
im vergangenen Jahr wieder gelungen 
viele wichtige Projekte umzusetzen und 
weiter voranzutreiben. 

Im April konnten wir mit dem Start 
unserer neuen ärztlichen Primärversor-
gung wieder zeitgemäße, wohnortnahe 
und zukunftsfitte medizinische Grund-
versorgung schaffen. Über die Sommer-
monate wurden sichere Fußwegpro-
jekte umgesetzt und unser Marktplatz 
saniert und neugestaltet. 

LIEBE WARTBERGERINNEN  
UND WARTBERGER!
LIEBE JUGEND!

VORWORT

ÄRZTEURLAUB

Ordinationen

Dr. Scherg-Kurmes 
16.02.2026 - 20.02.2026
30.03.2026 - 04.04.2026
24.08.2026 - 04.09.2026
27.10.2026 - 31.10.2026
28.12.2026 - 30.12.2026

Dr. Reichel/Dr. Ritter
16.02.2026 - 20.02.2026
25.05.2026 - 29.05.2026
03.08.2026 – 14.08.2026
23.11.2026 - 27.11.2026

Dr. Weber
22.06.2026 – 26.06.2026
27.07.2026 – 07.08.2026
07.09.2026 – 18.09.2026

CHRISTBAUM
Der Christbaum am Marktplatz/
Gruft wurde auch heuer wieder von 
der Familie Fischerlehner, Scheiben, 
gespendet.

HERZLICHEN DANK DAFÜR!
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G E K A P MA S S N A H M E N

In Schloss Haus wurden das gemein-
deeigene Grundstück östlich der ÖBB-
Haltestelle und der gemeindeeigene 
„Birkengrund“ nördlich der ÖBB-Hal-
testelle mit heimischen Baumarten 
und bienenfreundlichen Sträuchern 
bepflanzt. Wir bedanken uns bei den 
freiwilligen Helfern, die diese Pflanzak-
tion am Heckentag unterstützt haben. 

Ein weiteres für uns sehr wichti-
ges Ziel, die Beschattung und Klima-
verbesserung auf Spielplätzen, wurde 
ebenfalls weiterverfolgt. Daher sind auf 
dem Spielplatz des Kindergartens in 
der Schulstraße weitere Schattenbäume 
gepflanzt worden. Zusätzlich tragen 
neue Hecken (u. a. auch eine Naschhe-
cke) zur Verbesserung der Aufenthalts-
qualität der Kinder bei.

Auch konnten wir wieder zwei über-
dachte Pergolen aus Holz ankaufen, 
welche im nächsten Frühling auf Spiel-
plätzen aufgestellt werden. 

Die gesamten Investitionskosten von 
rd. € 26.000,- werden zu 60 % mit Lan-
desmitteln gefördert.

C.W.

Ein Defibrillator kann bei 
Herzrhythmusstörungen Leben 
retten. Er ersetzt jedoch keine 
Herzdruckmassage und keine 
Beatmung.

In Notfallsituationen sind 
an folgenden Standorten in 
Wartberg/Aist Geräte verfügbar:

• �VAZ, Veranstaltungszentrum, 
Schulstraße

• �Raiffeisen Aist Bankstelle bei 
PVN, Hauptstraße

• TSU, Arnberger Straße
• �Raiffeisenbank Aist Business 

Center, Innovationsplatz
• �Landespflege- und 

Betreuungszentrum Schloss Haus
• Autohaus Ortner, Scheiben
• Ludwig GmbH, Obervisnitz

Weitere Informationen zu den 
Defibrillatoren Standorten finden 
Sie unter:          

    www.definetzwerk.at

STANDORTE
in Wartberg

DEFIBRILLATOREN
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Wie in den letzten Jahren wurden auch
heuer wieder von der Marktgemeinde 
Maßnahmen zur Klimawandelanpassung 
(GEmeinde-KlimawandelAnpassungs-Programm)
gesetzt.
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V E R L E I H U N G  D E S    

Ö S T E R R E I C H I S C H E N F U S S V E R K E H R S 
AWA R D S 2025 

Die Marktgemeinde Wartberg ob der Aist wurde 
für die Attraktivierung von Freizeitwegen, sicheren 
Schulwegverbindungen und Gehsteig Schulstraße 
ausgezeichnet.

Viel Applaus gab es für unsere 
Gemeinde bei der feierlichen Auszeich-
nungsveranstaltung im Rahmen des  
1. Österreichischen Fußverkehrsgipfels 
am 23. September 2025 im Congress 
Graz. Zehn Städte und Gemeinden 
aus ganz Österreich sowie das Amt 
der Steiermärkischen Landesregierung 
wurden für ihr Engagement für gesunde 
und klimaschonende Mobilität geehrt. 

Durch diese Maßnahmen im Fuß-
verkehr leistet die Marktgemeinde 
Wartberg einen wesentlichen Beitrag, 
um Gehen als wertvollen Teil einer 
nachhaltigen Mobilität zu stärken und 
lebenswerte, zukunftsfähige Räume für 
alle Generationen zu schaffen. 
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Cornelia Breuß (Sektionsleiterin BMIMI),
BGM Ing. Dietmar Stegfellner und 
Stephanie Schwer (Österreichischer 
Städtebund)

N E U E R  

F R E I Z E I T - A K T I V - W E G 

Der Freizeit-Aktiv-WEG verbindet 
die öffentlichen Spielplätze in Wartberg 
ob der Aist. So ist eine vielseitige Frei-
zeit- und Erholungslandschaft geschaf-
fen.

Durch die Integration von Spiel-
plätzen in die Natur und die Anbin-
dung an Rad- und Wanderwege wird 
die Bewegung im Freien gefördert und 
der Zugang zu den Spielplätzen noch 
attraktiver.

Der Freizeit-Aktiv-WEG ermög-
licht es Familien und Kindern bequem, 
sicher und umweltfreundlich zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad zwischen den 
Freizeiteinrichtungen zu pendeln.

Der neue Freizeit-Aktiv-Weg verbindet 
folgende Freizeitanlagen in Wartberg 
ob der Aist:

➊ STREET WORKOUT
➋ SPIELPLATZ - Arnberger Straße
➌ �PUMPTRACK - BEACHVOLLEY-

BALL - BASKETBALL
➍ SPIELPLATZ - Schlossberg
➎ �SPIELPLATZ - FUNCOURT - 

Untergaisbach

B.W.
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N E U B AU  K R A B B E L S T U B E N G E B ÄU D E  
WA R T B E R G / A I S T

In einer Bauzeit von nur 7 Mona-
ten und einem Gesamtbudget von ca. 
2,1 Millionen Euro konnten wir unser 
neues Krabbelstubengebäude in hoch-
wertiger Holz-Massivbauweise errich-
ten. Die Kombination aus Holzbau 
und Massivbau ermöglichte nicht nur 
die kurze Bauzeit, sondern bietet auch 
eine hohe ökologische und bauphysi-
kalische Qualität. Für ein behagliches 
und energieeffizientes Raumklima sor-
gen 2 moderne Luftwärmepumpen. 
Diese unterstützen auch im Sommer 

die Kühlung des Gebäudes. PV-Module 
am Dach liefern dazu den Strom. Zum 
Rückhalt der anfallenden Oberflächen-
wässer wurde das Gebäude mit einem 
Gründach ausgestattet, und im Garten 
wurde ein Retentionsteich zur Regen-
wasserverdunstung und Klimaregulie-
rung errichtet.

Das Ergebnis ist ein freundliches, 
nachhaltiges und zukunftssicheres 
Gebäude für eine bestmögliche Betreu-
ung unserer Kleinsten.

D.S.
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„Ich bin Ich“
Wir freuen uns sehr, dass wir Ende 
September in unser neues Krabbel-
stubengebäude einziehen konnten. 
Dieser Schritt markiert einen großen 
Meilenstein für unser Team und die 
Familien. Die hellen, freundlichen 
Räume laden zum Spielen, Lachen und 
Entdecken ein, und das Krabbelstu-
benteam hat sich schon gut eingelebt.  
Die familiäre Atmosphäre kommt nicht 
nur unseren Kindern zugute, sondern 
bereichert auch den Austausch unter 
uns Erzieherinnen.
Wir arbeiten Tür an Tür – Zeit und 
Raum für Begegnungen auch außer-
halb der eigenen Gruppe. 

So entsteht ein lebendiges Miteinander, 
von dem Klein und Groß profitieren. 
Stolz sind wir außerdem auf unseren 
Garten, der bald von den kleinen For-
scherinnen und Forschern entdeckt und 
erkundet werden kann.

Herzlichen Dank an alle, die diesen 
Neubeginn möglich gemacht haben – 
wir freuen uns auf viele gemeinsame, 
fröhliche Momente in unserem neuen 
Zuhause. 

	 KRABBELSTUBEN TEAM
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Baustelle aus 
der Sicht des 
Kindergartens
Mit Freude, Neugier, Interesse
und vielen besonderen Fahrzeugen, 
Techniken und Arbeitsschritten konn-
ten die Kinder des Kindergartens und 
der Krabbelstube beinahe täglich der 
Entstehung des neuen, schönen, liebe-
voll gestalteten Krabbelstubengebäudes 
beiwohnen. So quasi vor der „eigenen“ 
Haustüre. Ein überaus gelungenes Pro-
jekt, das viele Kinder in ihrer Entwick-
lung nachhaltig begleiten wird.

SILVIA DOBUSCH 
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S T R A S S E N B AU
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Türnbergfeld

Einem intensivem Baustellensommer – 
Straßenbau Im Weg/ Reiserbauerberg 
bzw. Sanierung Marktplatz und Haupt-
straße – folgte im Herbst der Endausbau 
von zwei Siedlungsstraßen.

ZEILERBERG
Im Süden des Zeilerbergs wurde die 
Erschließungsstraße mit einer Geh-
fläche, deren Abgrenzung gleichzeitig 
als Entwässerung dient, errichtet. Zwei 
Grüninseln als Strukturelement für den 
Straßenraum sorgen dabei für Auflocke-
rung und Reduzierung der Geschwin-
digkeit. In diesem Zuge wurde auch ent-
lang des Güterweges – auf eine Länge 
von ca. 90 m – ein Gehsteig errichtet. 
Mit dieser Maßnahme ist das Fußwe-
genetz in Wartberg wieder gewachsen 
und sorgt für mehr Sicherheit bei den 
schwächsten Verkehrsteilnehmern.

Zeilerberg Zeilerberg 

Die Marktgemeinde Wartberg ob der 
Aist und das Diakoniewerk haben 
heuer am 29. November 2025 zum 
„Advent am Wartberg“ eingeladen. 
Über 50 Aussteller boten traditionelle 
Handwerkskunst  und regionale Köst-
lichkeiten an. 

Heuer wurde wieder ein Shuttle-Bus 
eingesetzt, der im Gemeindegebiet 
von Wartberg auf zwei Linien unter-
wegs war. So konnten alle Besucher 
und Besucherinnen den Adventmarkt, 
sicher und bequem erreichen. 

Der diesjährige Adventmarkt war am 
neu gestalteten Marktplatz wieder 
eine gelungene Veranstaltung. An die-
ser Stelle ist auch ein herzliches Dan-
keschön an die Mitwirkenden auszu-
sprechen. 

B.W. 

Marktplatz

Diakonie

Pfarrheim

Marktplatz
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TÜRNBERGFELD 
Etwas weiter nördlich - in der neu 
geschaffenen Siedlung Türnbergfeld 
– wurde ebenfalls der erste Teil der 
Zufahrtsstraße fertig ausgebaut. Auch 
hier wurde eine Gehfläche für die 
Fußgänger geschaffen. Rechtzeitig vor 
Beginn des Winterdienstes wurde die 
Asphaltschicht aufgebracht.

S.H.
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AUSGEZEICHNE TER LEHRLING  
J A N A  H AG E L M Ü L L E R

RÄUMUNGSÜBUNG  

Die jährliche Räumungsübung für 
alle Krabbelstuben- und Kinder-
gartenkinder ist eine überaus sinn-
volle und effiziente Vorbereitung für 
einen Ernstfall geworden. Eine Mög-
lichkeit richtige Abläufe längerfristig 
abspeichern und notfalls umsetzen 
zu können. 

Nicht nur in der Bildungseinrich-
tung, sondern allerorts. Gewohn-
heiten prägen sich ein und bleiben 
abrufbereit. Die Feuerwehrmänner 
und Frauen haben mit ihrer lang-

jährigen Erfahrung den Ablauf der 
Räumungsübung bewusst auf das 
Alter der Kinder abgestimmt und mit 
Gefühl, Ernst und Humor spielerisch 
bereichert. Viele Feuerwehrmitglie-
der nehmen sich dafür Urlaub oder 
Zeitausgleich und die Kinder freuen 
sich auf diesen Tag, wo ein Ernst-
fall freudvoll und beinahe angstfrei 
geübt werden kann. 

Danke der Wartberger Blaulichtor-
ganisation für ihren Einsatz in der 
Schulstraße und am Pfarrplatz!

SILVIA DOBUSCH
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MARTINSFEST  
Zum fünften Mal in Folge feiern wir das 
Martinsfest in der Wenzelskirche. Ein 
besonderes Ambiente, mit einem liebe-
voll und individuell auf die Gruppen-
größe abgestimmten Programm und 
einer den Kindern vertrauten Gruppen-
atmosphäre. 

In Begleitung zumeist von Mama und 
Papa möchten wir das gelebte Mitein-
ander des Hl. Martins mit der selbstge-
bastelten, mitgebrachten Laterne zum 
Leuchten bringen. Kleines Licht in klei-
ner Gesellschaft und großer Wirkung!

SILVIA DOBUSCH

BABYSITTER KURS  
Die Gemeinden Pregarten, Wartberg, 
Hagenberg und Unterweitersdorf 
möchten allen interessierten Bürger:in-
nen ab dem 14. Lebensjahr die Mög-
lichkeit bieten, an einem Babysitterkurs 
teilzunehmen. Der Kurs bietet wertvolle 
Informationen und praktische Tipps zur 
Betreuung von Babys und Kleinkin-
dern. Die Gemeinden möchten somit 
das bestehende Angebot der Kinderbe-
treuung flexibel erweitern. In insgesamt 
16 Stunden werden die Teilnehmer:in-
nen umfassend in den Bereichen Babys 
und Kleinkinder geschult. Am Ende des 
Kurses erhalten alle Teilnehmer:innen 
den offiziellen Babysitterausweis und 
ein Babyfit-Buch, das alle wichtigen 
Inhalte des Kurses zusammenfasst und 
zusätzliche wertvolle Informationen 
zur Persönlichkeitsbildung enthält.
 

Kontakt 
Marktgemeindeamt Wartberg

Tel. 07236/3700

A U S  D E M 

K I N D E R G A R T E N
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Türnbergfeld

Zeilerberg 

Unsere Mitarbeiterin Jana Hagel-
müller hat im Sommer ihre Lehre als 
„Verwaltungsassistentin“ mit ausge-
zeichnetem Erfolg abgeschlossen.

Für diese hervorragende Leistung 
wurde sie bei einer Feier im Land-
haus von Landeshauptmann Mag. 
Stelzer mit dem „best-upper-austria-
award“ ausgezeichnet.

C.W.

Jana Hagelmüller,
Landeshauptmann Mag. Stelzer
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Liebe Eltern, 
liebe Wartbergerinnen 
und Wartberger, 

die letzten Monate im Hort Wart-
berg waren geprägt von Freude, Kreati-
vität und vielen schönen gemeinsamen 
Momenten. Nach den Sommerferien 
sind alle Kinder voller Energie in das 
neue Schuljahr gestartet – und wir 
freuen uns sehr, wie gut sie sich im 
Hortalltag eingelebt haben.

In den Herbstferien haben wir ein 
besonders abwechslungsreiches Pro-
gramm erlebt: Gemeinsam bastelten 
wir kreative Herbstdekorationen, unter-
nahmen einen spannenden Ausflug ins 

Kino nach Freistadt, backten leckere 
Köstlichkeiten und machten eine aus-
gedehnte Wanderung durch die bunte 
Natur rund um Wartberg. Dabei wurde 
viel gelacht, gestaunt und entdeckt 
– langweilig wurde uns wirklich nie!  
Wir haben die Herbstzeit in vollen 
Zügen genossen und viele wertvolle 
Erinnerungen gesammelt.

A U S  D E M 

H O R T

A U S  D E R 

V O L K S S C H U L E

WEIHNACHTSAKTION 
2025 

Vielleicht erinnern Sie sich: Zu Weih-
nachten 2024 sammelten wir Spenden 
für die Hirtenschulen in Barsaloi, im 
Norden Kenias. Dank Ihrer Unterstüt-
zung konnten Pausenspielgeräte für die 
Kinder und Jugendlichen angeschafft 
werden. Die Fotos zeigen: Das gespen-
dete Geld ist angekommen – und die 
Freude der Schüler:innen ist groß!

Auch heuer möchten wir diese wert-
volle Kooperation fortsetzen. Zu Weih-
nachten 2025 wollen wir erneut Schu-
len in Samburo unterstützen. Dieses 
Mal geht es um den Ankauf von Solar-
panele, damit die Kinder und Jugendli-
chen auch am Abend unterrichtet wer-
den können, weil es in diesen Gebieten 
keinen Strom gibt! Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung!

ÜBERBLICK ÜBER 
DAS SCHULJAHR 
2025/26 

Derzeit besuchen 207 Kinder in 
11 Klassen die Volksschule Wart-
berg. Auch heuer wird wieder ein 
zusätzlicher Raum im VAZ genutzt.  
 
Neu im Team ist Frau Pühringer 
Maria, die die 1. Klassen unterstützt 
sowie Unterricht in Bewegung und 
Sport (1a), Musik und Englisch (3c) 
und Werken (4b) übernimmt. 
Mit 01. Oktober hat Frau Prandstät-
ter Sarah ihren Dienst angetreten. 
Sie übernimmt die 10 katholischen 
Religionsstunden von Frau Stanger 
Ingrid, die zu diesem Zeitpunkt in 
den wohlverdienten Ruhestand 
ging. Die Unverbindliche Übung 
CHOR findet wieder am Dienstag 
von 13:20 bis 14:10 Uhr statt. 

Der evangelische Religionsunter-
richt (Frau Klösch Cornelia) konnte 
erfreulicherweise wieder in den 
Vormittagsstunden integriert wer-
den. Die UÜ-Schach muss aufgrund 
zu geringer Anmeldungen entfal-
len. Insgesamt gehören derzeit 20 
Kolleg:innen mit Stammschule VS 
Wartberg zum Team.
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Auch die Weihnachtsstimmung ist 
bei uns eingekehrt und die Vorbereitun-
gen für unseren jährlichen Weihnachts-
markt laufen auf Hochtouren! Mit gro-
ßer Begeisterung gestalten die Kinder 
selbst gemachte Weihnachtsgeschenke 
und backen köstliche Weihnachtsle-
ckereien. Außerdem wird bei uns flei-
ßig gesungen und getanzt: Für unsere 
Weihnachtsfeier studierten die Kinder 
festliche Lieder und einen Tanz ein, um 
ihre Familien mit einer stimmungsvol-
len Aufführung zu überraschen.

Wir wünschen euch allen eine fried-
volle und fröhliche Adventzeit!

Herzliche Grüße,
EUER HORT TEAM
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STILLBERATUNG /  
STILLGRUPPE 

ALLES RUND 
UMS BABY 
Ein Angebot der KJH im Rahmen 
der Eltern-Mutterberatung
In der ersten Zeit können viele Fragen zu 
den Themen Stillen und Ernährung auftau-
chen. Im Treff für Schwangere und Eltern 
erhalten Sie Informationen und Beratung 
rund ums Baby. Durchgeführt wird diese 
von der ausgebildeten Hebamme sowie 
Stillberaterin Frau Doris Reindl. Sie 
können aber auch den Erfahrungsaus-
tausch mit den anderen Müttern nutzen. 
Bei den Gruppentreffen wird auf spe-
zielle Themen und Fragen eingegangen. 
Die Teilnahme ist für Eltern bereits in der 
Schwangerschaft möglich, kostenlos und 
erfordert keine Anmeldung! Die Eltern-
Mutterberatung findet wie gewohnt 
jeweils DONNERSTAG, von 09:00 bis 
11:00 Uhr im DLZ Seminarraum statt. Für 
diejenigen, die ihre Kinder nur wiegen 
und messen lassen wollen ist dies wie 
gewohnt ab ca. 10 Uhr (nach Behandlung 
des Themas) möglich. Folgende Termine 
und Schwerpunkte werden angeboten:

• 29. Jänner 2026	
Schlaf Kindlein schlaf

• 26. Februar 2026
Beckenboden – 
Die Kraft in deiner Mitte

• 26. März 2026	
Beikost/Baby led weaning –  
Wie geht es mit dem Stillen weiter?

• 28. Mai 2026	
Bindung verstehen - diese fördern

• 25. Juni 2026	
Meilensteine der Entwicklung und 
diese fördern

jeweils von 09:00 -11:00 Uhr 
DLZ im Seminarraum
Hauptstraße 7, Top 11
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PENSIONIERUNG 
STANGER INGRID 

Am 01. Oktober wurde Frau Ingrid 
Stanger im Rahmen einer kleinen Feier 
der gesamten Schule in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet.
Auch unser Bürgermeister, Herr Diet-
mar Stegfellner, richtete in Vertretung 
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EXTREM! DANEBEN
ÖGJ-Jugendzentrum setzt starkes 
Zeichen für Respekt 
Das ÖGJ-Jugendzentrum Wartberg hat 
gemeinsam mit den ÖGJ-Jugendzentren 
der Nachbargemeinden im August und 
September das eindrucksvolle Projekt 
„Extrem! Daneben“ initiiert und erfolg-
reich zusammen mit Besucher:innen 
der Jugendzentren umgesetzt. Ziel die-
ser wichtigen Aktion war es, junge Men-
schen über die Gefahren von Extremis-
mus jeglicher Art aufzuklären und sie 
für die Themen Toleranz und Vielfalt zu 
sensibilisieren. 

Video und lokale Aktion
Kernstück des Projekts war ein Aufklä-
rungsvideo, für das Personen aus ver-

schiedensten Berufsgruppen interviewt 
wurden. In diesen Gesprächen beleuch-
ten sie die unterschiedlichen Facetten 
des Extremismus und zeigen auf, wie 
man Extremismus aktiv begegnen kann. 
Ein weiterer sichtbarer Höhepunkt war 
eine kleine, aber gezielte Aktion in Feld-
kirchen zusammen mit Jugendlichen. 
Dort setzten sich die Jugendlichen mit 
einheitlichen Anzügen und selbstgestal-
teten Schildern geschlossen für Toleranz 
und Frieden ein. Diese Aktion war ein 
deutliches Plädoyer für gesellschaftliche 
Wertschätzung und Zusammenhalt. Die 
ÖGJ-Jugendzentren aus Wartberg und 
den umliegenden Gemeinden möchten 
zusammen mit ihren Besucher:innen 
durch ihr Projekt eine klare Botschaft 
verbreiten: Die Jugend ist aktiv und 
setzt sich für eine respektvolle Zukunft 
ein. Das fertiggestellte Video ist auf den 
Social-Media-Kanälen des ÖGJ Jugend-
zentrums Wartberg sowie der beteiligten 
ÖGJ-Jugendzentren verfügbar.

der Gemeinde Wartberg anerkennende 
und herzliche Worte an Frau Stanger.
Seit dem Jahr 2002 war sie als enga-
gierte Lehrerin an unserer Schule tätig. 
In dieser langen Zeit hat sie mit großer 
Hingabe und viel Herz unzählige Kin-
der begleitet, gefördert und geprägt.
Besonders berührend war das gemein-
same Lied „Lass die Sonne in dein 
Herz“, mit dem die ganze Schule Frau 
Stanger Dank und Verbundenheit aus-
drückte – ein Symbol dafür, wie viel 
„Sonnenschein“ sie selbst in unser 
Schulleben gebracht hat. Wir danken 
Frau Stanger von Herzen für ihren 
wertvollen Einsatz und wünschen ihr 
für den neuen Lebensabschnitt viel 
Freude, Gesundheit und viele glückli-
che Momente!

DIR. SIEGFRIED HAUSER

Kostenlose App holen! 
QR-Code scannen und los geht’s:
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TAG DER SENIOREN:INNEN   

START DER SOZIALREGION FREISTADT 2040 
Erste Schritte für ein gutes Leben im Alter

Gemeinsames Mittagessen und geselliges Beisammensein 

Die Pfarre und die Marktgemeinde Wart-
berg ob der Aist haben am 12. Oktober 
2025 nach dem Sonntagsgottesdienst 
ins Veranstaltungszentrum zum Tag der 
Senior:innen eingeladen. In diesem 
Jahr übernahm die Landjugend mit viel 
Freude und Engagement das Servieren 
des Mittagessens, gekocht vom Gasthaus 
Postl. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgte die Jugendkapelle Young Wood 
and Brass. Sie boten den Senior:innen  
ein abwechslungsreiches musikalisches 
Programm, das von allen sehr gelobt 
wurde.

Nach dem Mittagessen verwöhnte die 
Pfarre unsere Senior:innen wieder mit 
Kaffee und süßen Köstlichkeiten.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, 
die zum Gelingen des Tages beigetra-
gen haben – insbesondere der Landju-
gend, der Jugendkapelle Young Wood 
and Brass und der Pfarre Wartberg ob 
der Aist.

G.L.

Wir stehen vor einer Herausforde-
rung, die viele von uns betrifft: Unsere 
Gesellschaft wird immer älter, und die 
Zahl der Menschen, die auf Unterstüt-
zung angewiesen sind, wächst. Damit 
wir diese Aufgaben bewältigen, braucht 
es neue Wege – gemeinsam, über 
Gemeindegrenzen hinweg. Darum 
wurde das Projekt „Sozialregion Frei-
stadt 2040“ gestartet. Ziel ist es, ein 
Netzwerk zu schaffen, das die Betreu-
ung und Pflege in der Region sicher-
stellt – sei es durch professionelle Hilfe, 
aber auch durch die Unterstützung von 
Freiwilligen. Erste Schritte sind bereits 
in der Umsetzung.

„Wer ist der Verein WAlter?“
Der Verein „WAlter – Wirknetz Alter“ 
wurde im November 25 gegründet. 
WAlter soll hilfesuchende Menschen 
mit denen, die bereit sind sich frei-
willig zu engagieren vernetzen. Damit 
dieses Wirknetz wachsen kann braucht 
es viele helfende Hände. Ob Nach-
barschaftshilfe, Besuchsdienst oder 
Unterstützung bei Veranstaltungen – 
jede Hilfe zählt. Am Marktgemeinde-
amt gibt es bereits eine kompetente 
Ansprechperson, Frau Gabriele Lettner, 
die Betroffenen und deren Angehörige

bei Fragen zum Thema Pflege, Unter-
stützungsmöglichkeiten usw. rasch und 
unkompliziert eine Erstauskunft erteilt, 
und bei Bedarf an die zuständigen Stel-
len weitervermittelt. 
„Die Sozialregion Freistadt 2040 ist 
eine große Chance für uns alle. Wir 
stehen am Anfang – vieles wird erst 
wachsen. Aber eines ist klar: Nur mit-
einander schaffen wir es. Es braucht 
die Gemeinden, die Familien, die Ver-
eine, die Unternehmen und jede ein-
zelne Bürgerin und jeden einzelnen 
Bürger. Wenn wir heute beginnen, eine 
sorgende Region aufzubauen, dann 
sichern wir für morgen ein gutes Leben 
im Alter – mitten in unserer Heimat“ 
erklärt Bezirkshauptfrau Mag. Dr. And-
rea Wildberger. 
Wir brauchen Ihre Hilfe! Interessierte 
und Freiwillige können sich gerne 
direkt am Marktgemeindeamt melden. 
Jeder Beitrag, egal wie klein, hilft dabei, 
unser Netzwerk zu stärken und die 
Gemeinschaft zu fördern.
Die Sozialregion Freistadt 2040 soll 
zeigen: Wir sorgen füreinander.  
Wir helfen einander. Wir gestalten die 
Zukunft gemeinsam.

Gabriele Lettner 
Tel: 07236/3700-22
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BIOEIMER-
EINLEGESÄCKE
+ GELBER SACK 

Ab Jänner wird im ASZ wieder 
kostenlos für jeden Haushalt eine 
Rolle Gelbe Säcke ausgegeben.
Gleichzeitig wird erstmals auch 
kostenlos eine Rolle kompostier-
bare (zertifizierte) Bioeimer-Einle-
gesäcke je Haushalt ausgegeben.

Falls Sie im Laufe des Jahres 
zusätzliche Gelbe Säcke benöti-
gen, so können diese um € 2,- je 
Rolle im ASZ gekauft werden. 

Im ASZ oder im Gemeindeamt 
können auch weitere zertifizierte 
Bioeimer-Einlegesäcke mit 10, 
oder 30 Liter Fassungsvermögen 
gekauft werden.

1 Rolle 10L-Säcke (26 Stk.) € 3,-
1 Rolle 30L-Säcke (10 Stk.) € 2,-

Bedauerlicherweise werden 
teilweise immer noch Kunststoff-
säcke für den Biomüll verwendet, 
welche nicht kompostierbar sind. 
Diese herkömmlichen Müllsäcke 
haben einen negativen Einfluss 
auf die Kompostierung und wer-
den daher bei der Biomüllsamm-
lung nicht mitgenommen. 

Bitte verwenden Sie ausschließ-
lich zertifizierte Biomüll-Einlege-
säcke. 

Diese müssen mit der Prüfnum-
mer EN 13432 versehen sein, um 
als kompostierbar zu gelten.

C.W.
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B E S T E R  KO M P O S T  AU S 
WA R T B E R G / A I S T   

Bei diesem Preis handelt es sich 
um die höchste Auszeichnung für die 
beste Kompostqualität Österreichs.
Damit zählt Christoph Gstöttenbauer 
einmal mehr zu den besten Kompost-
produzenten Österreichs – ein groß-
artiger Erfolg für die gesamte Region 
und eine Bestätigung seiner konse-
quenten hochqualitativen Arbeit. 

Die Kompostanlage Gstöttenbauer 
verwertet jährlich rund 6.000 m³ bio-
gene Abfälle – darunter den Inhalt der 
Biotonnen, Grün- und Strauchschnitt 
– aus den Gemeinden Wartberg/
Aist, Unterweitersdorf und Hagen-
berg. Daraus entstehen etwa 1.000 
m³ Kompost in A+ Qualität. Dieses 
hochwertige Naturprodukt ist eine 
wertvolle Grundlage für den Humus-
aufbau, stärkt die Bodenfruchtbarkeit 
und sorgt dafür, dass wertvolle Nähr-
stoffe im Kreislauf bleiben.

PIONIERGEIST
Hinter dieser Qualität steckt jahr-

zehntelanges Fachwissen: Schon vor 

34 Jahren legte sein Vater, Leopold 
Gstöttenbauer, mit seinem Pionier-
geist den Grundstein für die Anlage. 
Vor 19 Jahren übernahm Christoph 
und er führt den Betrieb seither mit 
Innovationskraft, Engagement und 
viel Herzblut weiter.

VORZEIGEPROJEKT
Die wiederholte Auszeichnung – 

2021 und nun erneut 2025 – zeigt 
eindrucksvoll: Mit Fachwissen, Sorg-
falt und Leidenschaft wird aus Abfall 
ein wertvoller Rohstoff – und aus 
einer regionalen Initiative ein öster-
reichisches Vorzeigeprojekt für Nach-
haltigkeit.

Und weil es für beste Kompost-
qualität auch die richtigen Zutaten 
braucht, gilt ein wichtiger Hinweis: In 
den angelieferten Bioabfällen sollen 
keine Plastiksackerl, Zigarettenstum-
mel oder sonstige Fremdstoffe landen 
– denn nur reiner Bioabfall wird zu 
bestem Kompost.

MÜLLABFUHR
TERMINE 2026

Restmüllsammlung 

KW	 Wochentag	 Datum
2	  Mo, 	 05. Jänner 2026
6	  Mo, Di	 02.-03. Februar 2026
10	  Mo, Di	 02.-03. März 2026
14	  Mo, Di	 30.-31. März 2026
18	  Mo, Di	 27.-28. April 2026
22	  Di, Mi	 26.-27. Mai 2026
26	  Mo, Di	 22.-23. Juni 2026
30	  Mo, Di	 20.-21. Juli 2026
34	  Mo, Di	 17.-18. August 2026
38	  Mo, Di	 14.-15. September 2026
42	  Mo, Di	 12.-13. Oktober 2026
46	  Mo, Di	 09.-10. November 2026
50	  Mo, Di	 07.+09. Dezember 2026
*Bitte schon am Vortag um Bereitstellung der 
Restmülltonne!

Gelbe-Sack-Sammlung
Achtung! 2026 Abholung am Montag

KW	 Wochentag	 Datum
3	 Montag	 12. Jänner 2026
9	 Montag	 23. Februar 2026
15	 Dienstag	 07. April 2026
21	 Montag	 18. Mai 2026
27	 Montag	 29. Juni 2026
33	 Montag	 10. August 2026
39	 Montag	 21. September 2026
45	 Montag	 02. November 2026
51	 Montag	 14. Dezember 2026

Bio-Eimer Abholung
Die Abholung ist jede Woche am Diens-
tag. Fällt ein Dienstag auf einen Feiertag, 
dann erfolgt die Abholung am nächsten 
Tag oder nach den Feiertagen.

Kompostieranlage
Christoph Gstöttenbauer

4224 Wartberg ob der Aist 
Steinpichl 13 

Tel: 0664/324 88 58
Bitte Sonn- und Feiertags keine Anliefe-
rungen; wochentags nur bis 20:00 Uhr 
und samstags nur bis 17:00 Uhr.

Altstoffsammelzentrum
Öffnungszeiten

Mi und Do 09:00 – 17:00 Uhr
Freitag 12:30 – 17:00 Uhr

Samstag 08:00 – 11:30 Uhr

Christoph Gstöttenbauer 
überzeugte zum zweiten 
Mal nach 2021 die Fachjury 
beim Internationalen 
Praktikertag für 
Kompostierung und 
Biomasseaufbereitung und 
holte erneut den ersten 
Platz beim „KompOskar“.

DAS ASZ  
ist von 
24.12.2025 - 27.12.2025, 
sowie am 31.12.2025 und 
01.01.2026 geschlossen. 

Ab dem 02.01.2026 ist zu 
den gewohnten Zeiten wieder 
geöffnet. 
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Der Kameradschaftsbund Wartberg 
ob der Aist wurde am 02. März 1958 
durch 84 Kriegsteilnehmer der Welt-
kriege gegründet. Die Wurzeln reichen 
jedoch deutlich weiter zurück: Bereits 
1874 wurde in Wartberg ein Vete-
ranenverein gegründet. Der Verein 
steht im Gemeindeleben für kamerad-
schaftliches Miteinander, Heimatbe-
wusstsein und verantwortungsvollen 
Umgang mit unserer Geschichte. 

UNSER AUFTRAG LÄSST SICH IN 
FOLGENDEN STICHPUNKTEN 
ZUSAMMENFASSEN:
• �Pflege der Kameradschaft unter ehe-

maligen Soldatinnen und Soldaten 
sowie aktiven Mitgliedern. 

• �Unterstützung von Kameradinnen 
und Kameraden in Notlagen sowie 
Förderung des gesellschaftlichen 
Zusammenhalts. 

• �Erinnern und Gedenken an gefal-
lene Soldaten, Pflege von Krieger-
denkmälern und Traditionsstätten in 
der Gemeinde. 

• �Präsenz im öffentlichen Leben von 
Wartberg ob der Aist: Teilnahme an 
Festen, Gedenkfeiern und Veranstal-
tungen. 

Wir heißen interessierte Bürgerinnen 
und Bürger herzlich willkommen 
– sei es als aktives Mitglied oder als 
unterstützende Gönnerin bzw. Gön-

ner. Wenn Sie Interesse haben, mehr 
über unsere Arbeit, unsere Aktivitäten 
oder eine Mitgliedschaft zu erfahren, 
sprechen Sie uns gerne an. Der Ver-
ein zählt damit zu einer lebendigen 
Gemeinschaft in Wartberg ob der Aist, 
die Tradition mit Gegenwart verbindet. 
In einer Zeit, in der gesellschaftlicher 
Zusammenhalt und Werte wie Treue, 
Pflicht und Gemeinschaft wichtiger 
denn je sind, übernehmen wir aktiv 
Verantwortung.

V E R E I N E  S T E L L E N  S I C H  V O R   
K A M E R A D S C H A F T S B U N D 

https://kb-wartbergaist.jimdofree.com

Wir sind die Kinderfreunde der Orts-
gruppe Wartberg ob der Aist – eine 
Gemeinschaft engagierter Menschen, 
die sich für Kinder, Jugendliche und 
Familien einsetzt. Uns verbindet die 
Überzeugung, dass alle Kinder die 
gleichen Chancen auf eine schöne, 
sichere und gerechte Kindheit haben 
sollen.

WAS WIR MACHEN: 
Wir organisieren das ganze Jahr über 
verschiedene Aktivitäten für Kinder 
und Familien, zum Beispiel:
• Kinderfasching
• Spielenachmittage
• Aktive Beteiligung beim Ferienpass
• Lern- & Spaß Woche
• �Kinderbetreuung bei diversen Orts-

veranstaltungen (Weihnachtsmarkt, 
Mostkost, usw.)

Dabei stehen Freude, Gemeinschaft 
und Mitbestimmung im Mittelpunkt. 
Kinder dürfen bei uns mitreden, mit-
bestimmen und einfach Kind sein!

UNSERE WERTE:
Wir Kinderfreunde stehen für
• Freundschaft und Zusammenhalt

• Toleranz und Vielfalt
• �Gleichberechtigung und soziale 

Gerechtigkeit
• Demokratie und Frieden

MITMACHEN:
Egal ob groß oder klein – bei uns ist 
jede*r willkommen!

Wer Lust hat, mitzugestalten, mit-
zuhelfen oder einfach Teil unserer 
Gemeinschaft zu sein, kann sich gerne 
bei uns melden. Gemeinsam machen 
wir unseren Ort kinderfreundlicher!

V E R E I N E  S T E L L E N  S I C H  V O R   
D I E  K I N D E R F R E U N D E 
WA R T B E R G  O B  D E R  A I S T

wartberg-aist@kinderfreunde.at
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BEWEGUNG 
LEICHT GEMACHT

KOSTENLOSES 
Gesundheitssportprogramm  
startet in Wartberg ob der Aist!

Fehlende Motivation sich regelmä-
ßig zu bewegen, gehört ab sofort 
der Vergangenheit an. Mit dem 
Gesundheitssportangebot Jackpot.
fit können auch Sie neu durchstar-
ten. 

Jackpot.fit ist: Gesundheitswirksa-
mes Kraft-, Ausdauer- und Motivati-
onstraining für inaktive Erwachsene, 
insbesondere auch für Übergewich-
tige und Typ 2 Diabetiker. Der Spaß 
und die Freude an Bewegung in 
einer Gruppe von Gleichgesinn-
ten stehen im Zentrum. Ziel ist es, 
Menschen ein gesundes Körper-
gefühl, Wohlempfinden und eine 
Steigerung ihrer Lebensqualität zu 
ermöglichen. Ein Semester ist für 
Versicherte aller Kassen kostenlos, 
gefördert von der Sozialversiche-
rung.

Kursangebot für Einsteiger 
ab 14.01.2026:

Wann: Mittwoch 17:00 - 18:00 Uhr
Wo: Sportheim Blau Weiß TSU  
Wartberg ob der Aist
Trainerin: Anita Greifeneder / TSU 
Wartberg ob der Aist

Anmeldung online unter: 
www.jackpot.fit/anmelden

E-mail: oberoesterreich@jackpot.fit 
Tel. 050 808 9406 

www.jackpot.fit 

GEMEINDE-
MEISTERSCHAFT- 
STOCKSCHIESSEN 
Die Marktgemeinde Wartberg ob 
der Aist und die Sektion Stocksport 
der TSU Wartberg laden zur tradi-
tionellen Gemeindemeisterschaft 
im Stockschießen am 17.01.2026 
in der Stockhalle Hagenberg ein.  
Es sind alle Gemeindebürger und 
die Vereine recht herzlich einge-
laden ihr Können unter Beweis zu 
stellen und um den begehrten Meis-
tertitel zu kämpfen. 

Anmeldung im Marktgemeindeamt
 bis Mi: 14.01.2026, 12:00 Uhr 

Tel: 07236/3700-14 
marktgemeindeamt@

wartberg-aist.ooe.gv.at 

Donnerstagstermine 
& Themen 2026
15.01. �Medizin: Palliativ- Begleitung 

am Lebensende
26.02. �Hebamme: Mythen und Fakten 

rund um Schwangerschaft und 
Geburt

25.03. �Diätologie: Mythen, Fakten & 
Trends rund ums Essen und 
Trinken

23.04. �Sozialarbeit: Wurzeln, die tra-
gen: Resilienz als innere Kraft-
quelle

21.05. �Physiotherapie: Trainingslehre 
und Bewegung im Alltag

18.06. �Diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen: Wundbe-
handlung für zu Hause

24.09. �Ergotherapie: Arthrose ver-
stehen- Gelenke schützen im 
Alltag

22.10. �Psychotherapie: Wenn’s im 
Kopf rundgeht – Wie Gedanken 
unsere Stimmung beeinflussen

19.11. �Logopädie: Stimmstark durch 
die kalte Jahreszeit

Ort: PVN- Untere Feldaist - Standort 
Wartberg ob der Aist
Zeit: jeweils von 17:30-19:00 Uhr
Es gibt begrenzte Plätze – 
um Anmeldung wird gebeten:
Jeder Vortrag ist einzeln besuchbar.
Die Teilnahme ist kostenlos!

Öffnungszeiten ab 01/2026

WARTBERG
Montag:		 07:00 - 12:00
Dienstag:	 08:00 - 13:00
Mittwoch:	 08:00 - 13:00
Donnerstag:	 07:00 - 12:00
Freitag:		  11:00 - 16:00

UNTERWEITERSDORF
Montag:		 08:00 - 13:00
Dienstag:	 07:00 - 12:00
Mittwoch:	 14:00 - 19:00

PVN Untere Feldaist  
Tel: +43 7236 / 28 555

e-mail: praxis@pvn-unterefeldaist.at 
www.pvn-unterefeldaist.at

TREFFPUNKT 
GESUNDHEIT 
bietet kurze, praxisnahe 
Impulsworkshops zu unterschiedlichen 
Gesundheitsthemen. Kompakt, 
verständlich und mit vielen wertvollen 
Tipps für den Alltag.

B E R N H A R D 
S C H Ü T Z E N E D E R   

D A  B E TO N S C H N E I D A
Ich komme aus Wartberg ob der 
Aist und bin euer Ansprechpartner, 
wenn es um Betonschneiden, Kern-
bohren und Seilsägen geht! 
Mit über 14 Jahren Erfahrung, 
modernem Equipment und einer 
Portion Hausverstand sorge ich 
dafür, dass auf eurer Baustelle alles 
sauber, präzise und termingerecht 
erledigt wird. Ob Betonsägen jegli-
cher Art oder Kernbohrungen – ich 
bearbeite Beton, Stein, Ziegel und 
ähnliche Materialien zuverlässig 
und professionell. Ganz egal, ob 
es um den Umbau im Eigenheim, 
eine neue Öffnung für Fenster, Türe 
oder spezielle Bohrungen geht – 
ich finde für alles eine Lösung.  
Ich bin mit Herz und Handwerk bei 
der Sache – regional, persönlich, 
unkompliziert und mit Handschlag-
qualität. 

Scheiben 79, 4224 Wartberg /Aist
Tel. +43 664 / 358 22 40

schuetzeneder@dabetonschneida.at
www.dabetonschneida.at
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TERMINE

DEZEMBER   2025

24.12.2025, 
08:00 - 12:00 Uhr
Weihnachtslicht
Feuerwehrhaus Wartberg/Aist

26.12.2025, 16:00 Uhr
Benefiz-Punsch-Stand
Altenhaus 17 / Fam. Hanz

31.12.2025,  
13:00 - 17:00 Uhr
Jahresausklang 
„Altjahrsbier“
FF Wartberg/Aist
Marktplatz Wartberg/Aist

JÄNNER   2026
05.01.2026, 17:00 Uhr
FF-Punschstand + 
Perchtenshow
Feuerwehrhaus Wartberg/Aist

10.01.2026, 20:00 Uhr
Blumenball 
Imkerverein Pre-Wa-Ha
VAZ Wartberg/Aist

10.01.2026, 05:30 Uhr
TSU - Skitag 
nach Schladming
TSU Wartberg/Aist

15.01.2026, 11:30 Uhr
Gemeinsamer 
Mittagstisch
Marktgemeinde
GH Dinghofer Wartberg/Aist

16.01.2026, 19:00 Uhr
Vollversammlung 
FF Wartberg ob der Aist
VAZ Wartberg/Aist

17.01.2026, ab 07:30 Uhr
Gemeindemeisterschaft
Stockschießen
Stockhalle Hagenberg

24.01.2026, 19:30 Uhr
Gemeindeball
Landjugend / Gemeinde 
Wartberg/Aist
VAZ Wartberg/Aist

24.01

Einlass ab 19:30 U
hr

Ballnacht
am Wartberg

VAZ 
im VVK: 8,-

AK: 10,-

Abendkleidung oder Tracht obligat!

2026

Ge
meindeball

Veranstaltet von der Gemeinde und der Landjugend! ZVR: 1638617786

FEBRUAR   2026
05.02.2026, 11:30 Uhr
Gemeinsamer 
Mittagstisch
Marktgemeinde
GH Dinghofer Wartberg/Aist

07.02.2026, 20:00 Uhr
TSU SportlerGschnas
Blau-Weiß Wartberg/Aist

08.02.2026,  
14:00 - 16:00 Uhr
Kinderfasching
Kinderfreunde Wartberg
GH Dinghofer Wartberg/Aist

16.02.2026, 15:30 Uhr
17.02.2026, 15:30 Uhr
Blutspendeaktion
Österreichisches Rotes 
Kreuz
VAZ Wartberg/Aist

28.02.2026,  
09:00 - 12:00 Uhr 
Reparatur Cafe
Pfarrheim Wartberg/Aist

Terminabsagen und Änderungen sind möglich!  
Änderungen und Absagen, Druck - und Satzfehler  
sowie Irrtümer vorbehalten.

STANDESFÄLLE

GEBURTEN
Renas Khaleel, Lamplgasse
Adrian Henry Resch-Parzer, Reiserbauerberg
Levin Puchner, Scheiben
Leonie Hochedlinger, Schönreith
Emil Schuschmel, Untergaisbach
Franziska Anna Lindenberger, Angererweg
Lukas Otto Lichtl, Im Bichl
Felix Daniel Wöckinger, Am Sportplatz

TODESFÄLLE
Josef Grubmüller, Altenhaus
Heinrich Katt, Schloß Haus
Franz Lang, Schloß Haus
Heinrich Priesner, Schloß Haus
Franziska Schmollmüller, Hacklberg
Gerhard Schneider, Schloß Haus
Johann Gusenbauer, Reitling
Günther Loidl, Schloß Haus
Helmut Steffan, Schloß Haus
Josef Pirngruber, Reitlingberg
Monika Brandl, Schloßberg
Renate Christine Parzer, Am Sportplatz

GEBURTSTAGE
80. Geburtstag
Ing. Josef Stegfellner, Am Sportplatz
Ingrid Spörk, Lamplgasse
Johann Hahn, Wolfsegg
Ing. Wilfried Wakolbinger, Schönreith
85. Geburtstag
Wilhelmine Arminger, Arnberger Straße
Theresia Harrer, Schreinerweg
Otto Brandstötter, Im Bichl
Erna Dobusch, Schloßberg
Ronald Niederhauser, Obergaisbach
Elfriede Lehner, Obervisnitz
Maria Tischberger, Im Weg
90. Geburtstag
Elfrieda Breitenfellner, Schreinerweg

EHESCHLIESSUNGEN
Florian Steinbauer und Maria Lesterl, 
Untergaisbach
Florian Stöckl und Claudia Kiesenhofer, 
Ansfelden
Jochen Kogler und Monika Falkensteiner
Nico Tober und Julia Prellinger, Schönau im 
Mühlkreis

HOCHZEITSJUBILÄEN
Goldene Hochzeit
Reinhold und Maria Eibensteiner
Johann und Angela Lehner, Schönreither Str.
Gerhard und Ingrid Saxinger, Lamplgasse
Diamantene Hochzeit:
Franz und Rosa Grasböck, Reitling


